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Wir wollen sie nutzen – die Erdwärme! 

Der Schweizer Untergrund hat gewalti-
ges Entwicklungspotenzial – zur Wärme-
bereitstellung, zur Stromerzeugung, zur 
Speicherung oder als Innovationslabor. 
Dass er heute noch ungenügend genutzt 
wird, ist angesichts des bundesrätlichen 
Klimaziels einer CO2-neutralen Schweiz 
bis 2050 unverständlich. Untersuchun-
gen zeigen, dass bis 2050 ein Viertel 
des gesamten Schweizer Wärmebedarfs 
durch Geothermie gedeckt werden kann.  
Pro Jahr entspricht das einer Einsparung 
von 4.5 Millionen Tonnen CO2. Um das 
Ziel zu erreichen, müssen ab 2025 jähr-
lich zehn neue hydrothermale Anlagen in 
Betrieb gehen. 

Das mag ehrgeizig scheinen. Doch es 
braucht diesen Ehrgeiz, um voranzu-

kommen. Verglichen mit den hohen 
Erwartungen – auch aus der nationalen 
Politik – ist der Rhythmus heute zu lang-
sam. Es ist zu hoffen, dass die in der 
Westschweiz entstandene Dynamik noch 
schneller wird und aufs ganze Land über-
greift. Auch das Geothermie-Forum 2021 
«Connect» soll dazu einen Beitrag leis-
ten, Informationen vermitteln, Kontakte 
ermöglichen, Vernetzungen schaffen 
und den Aufbau des Wirtschaftssektors  
Geothermie anschieben – auf dass es 
vorwärtsgeht!

Wir müssen sie nutzen – die Erdwärme. 
Und dazu brauchen wir Sie!

Ich danke Ihnen und wünsche Ihnen  
einen spannenden Tag.

Das Potenzial liegt uns zu Füssen, klimafreundlich, zuverlässig, lokal  
verfügbar und konkurrenzfähig. Doch abgesehen von Erdwärmesonden ist 
dieser gigantische Wärmepool in unserem Land noch kaum erschlossen. 

Nathalie Andenmatten Berthoud
Präsidentin Geothermie-Schweiz

Dynamisch voran



09:15- 
10:20

Auftakt – Energie, CO2 und Umwelt – Potenzial Geothermie

10:30- 
12:00

Geothermie: eine breite  
Anwendungspalette

Innovation: Stromerzeugung, 
Lithium-Gewinnung,  

CO2-Speicherung

Speicherung von Wärme 
und Kälte mit Geothermie

13:45- 
15:15

Geothermische Wärme  
und Kälte für die Dekar-
bonisierung der Städte

Ressource Untergrund: 
Besser kennen, schützen 

und nutzen

Wärme und Kälte in  
Industrie: Möglichkeiten  

mit Geothermie

15:25 - 16:25

16:30- 
17:45

Abschluss – Appell für die Dekarbonisierung:  
Kräfte bündeln für alle Anwendungen der Geothermie

15:15- 
16:30

Pause – Zwischenverpflegung, Vernetzung und Ausstellung 1:1 Termine | Session 3
15:25 – 16:25

12:00- 
13:45

Pause – Mittagessen, Vernetzung und Ausstellung 12:40 – 13:40
1:1 Termine | Session 2

08:00- 
09:15

Eintreffen und Registrierung – Vernetzung, Ausstellung und 
Energiespritze (Saft und Kaffee)

08:25 – 09:10
1:1 Termine | Session 1

17:45- 
19:00

Ausklang – Apéro riche mit geothermischem Bier, Vernetzung 
und Ausstellung

17:55 – 18:40
1:1 Termine | Session 4

Pause, Energiespritze, Vernetzung, AusstellungPlenum Parallelsession 1:1 Termine

Agenda
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Begrüssung
Nathalie Andenmatten Berthoud
Geothermie-Schweiz – Kanton Genf

Energiewende in den Kantonen und Möglichkeiten mit der Geothermie
Serge Boschung
Energieservice des Kantons Freiburg

Energieziele der Schweiz und Massnahmen für die Umsetzung
Frank Rutschmann
Bundesamt für Energie BFE 

Wärme- und Kältestrategie eines Stadtwerks – die Rolle der Geothermie
Christian Brunier
Services Industriels de Genève (SIG)

Das Jahrzehnt der Geothermie – Beitrag zur Dekarbonisierung der Gesellschaft
Marit Brommer
International Geothermal Association

Wrap up, Einladung zu den Sessionen
Nathalie Andenmatten Berthoud

Auftakt – Energie, CO2 und Umwelt – Potenzial Geothermie
09:15 – 10:20Plenum



Parallelsession

Geothermie: eine breite Anwendungspalette
10:30 – 12:00

Möglichkeiten, Anforderungen und energetische Potenziale verschiedener 
Geothermie-Systeme in der Schweiz, Beispiele
Katharina Link
Geothermie-Schweiz – Geo-Future GmbH

Optimale Einbindung von Wärmepumpen im Gesamtenergiesystem mit Geo-
thermie – grosse Leistung und Reversibilität
Fabrice Rognon
CSD Ingenieure, Fachvereinigung Wärmepumpen Schweiz

Einführung / Moderation
Vincent Badoux
Geothermie-Schweiz – Geotest

Starterleichterung hydrothermale Geothermieprojekte in der Schweiz
Fabienne Sierro
ZHAW Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften, Projekt Transfer

K.-H. Schädle

Erfolg in Riehen, Hoffnung in la Côte, Potenzial in der Schweiz:
Beispiele und entscheidende Faktoren
Karl-Heinz Schädle, Geothermie-Schweiz – Schädle GmbH
Daniel Clément, EnergeÔ

D. Clément

Risikominimierung und Finanzierung
Nicole Lupi
Bundesamt für Energie BFE

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Vincent Badoux



Energetische Systeme mit Geothermie, Überblick und Stand der Kenntnisse
Martin Saar 
Eidgenössische Technische Hochschule Zürich ETH

Innovation für EGS Projekte, erste Resultate der Versuche im Untergrundlabor Bedretto
Olivier Zingg
GeoEnergie Suisse

Einführung / Moderation
Benoît Valley
Université Neuchâtel

Eavor-Loop – Tiefengeothermie mittels geschlossenen Kreislaufsystemen
Daniel Moelk
Eavor

Spannungsfeld: Innovation – Risiko – soziale Akzeptanz
Matthias Holenstein
Stiftung Risiko-Dialog

Parallele Lithiumgewinnung mit Geothermie, Möglichkeiten und Herausforderungen
Jean-Jacques Graff
Association Française des Professionnels de la Géothermie AFPG

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Benoît Valley

Parallelsession

Innovation: Stromerzeugung, Lithium-Gewinnung und 
CO2-Speicherung

10:30 – 12:00



Parallelsession

Speicherung von Wärme und Kälte mit Geothermie
10:30 – 12:00

Einführung / Moderation
Joachim Poppei
CSD Ingenieure

Pilotprojekt Geospeicher Bern
Martin Jutzeler
ewb Energie Wasser Bern

L. Guglielmetti

Möglichkeiten und Potential der Speicherung von Energie mit Geothermie
Luca Guglielmetti & Fleury de Oliveira
Université de Genève

 F. de Oliveira

Ergänzung von Solarpanels, Erdwärmesonden und Anergienetzen für Wärmespeicherung 
und Kühlung, Beispiele
Florian Ruesch
SPF Institut für Solartechnik  

Energetische Geostrukturen – das Potential des Untertagebaus zur Speicherung und  
Gewinnung von Energie
Alessandro Rotta Loria
GEOEG

Die Wärme des CERN für 20‘000 Personen mit dem Anergienetz der Industriezone  
Ferney-Genève
Gilles Bouvard
Terrinnov

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Joachim Poppei



Parallelsession

Geothermische Wärme und Kälte für die Dekarbonisierung der Städte

13:45 – 15:15

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Michel Meyer

Bedarf an CO2-neutraler Wärme und Kälte im urbanen Raum, Beitrag der Geothermie
Martin Jakob
Tep Energy GmbH

Szenarien für die Nutzung der Geothermie in Fernwärmenetzen
Andreas Hurni
Fernwärme Schweiz

Die Energiewende in Basel und die Rolle der Geothermie
Evelyn Rubli
IWB Industrielle Werke Basel

Hydrothermale Energie für die Stadt Davos
Stephan Bolay
Geotest

Umsetzungsstrategie Geothermie in der Stadt Lausanne
Niels Giroud
Services industriels de Lausanne (SIL)

Einführung / Moderation
Michel Meyer
Geothermie-Schweiz – Services Industriels de Genève (SIG)



Parallelsession

Ressource Untergrund: Besser kennen, schützen und nutzen

13:45 – 15:15

Seinen Untergrund kennen und ihn dadurch besser schützen 
und nutzen – die aktuelle seismische 3D-Kampagne in Genf
Nicolas Clerc, Kanton Genf 
Frédéric Mirjolet, Services Industriels de Genève (SIG)

N. Clerc F. Mirjolet

Einführung / Moderation
Olivier Lateltin
Swisstopo

Kenntnisse des tiefen Untergrunds in der Schweiz und Hürden für die Geother-
mie und andere Nutzungen
Gunter Siddiqi
Ret‘d

Mindestdaten bei Explorationsbohrungen – Vorschlag eines Standards
Maximilian Keim
Geothermie Allianz Bayern

Nagra Standortuntersuchungen – Daten und Erkenntnisse
Bernd Frieg
Nagra

Der Untergrund, seine Ressourcen und die diversen Ansprüche – Elemente für 
eine nachhaltige Bewirtschaftung
Laurent Vulliet
Eidgenössische Geologische Fachkommission

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Olivier Lateltin



Parallelsession

Wärme und Kälte in Industrie: Möglichkeiten mit Geothermie
13:45 – 15:15

Einführung / Moderation
Karl-Heinz Schädle
Geothermie-Schweiz – Schädle GmbH

Nutzung von geothermischer Energie in Gewächshäusern, Beispiele und Trends 
aus den Niederlanden
Dio Verbiest
Geothermie Nederland

Geothermie für LifeScience, Biotech und ICT im Innovationshub BaselLink
Martin Dietler
Primeo Energie

Wärmenutzung von Rechenzentren und Kühlung der Rechner: Das Anergienetz 
Friesenberg Zürich
Matthias Kolb
Anex Ingenieure AG

Diskussion, Wrap up / Einladung zum Networking
Karl-Heinz Schädle

Tomaten mit CO2-neutraler Energie aus der Region: Malm Energie Naturelle in Yverdon
Roland Stoll
Stoll-Gruppe



Handlungsempfehlungen aus den Sessionen

Podiumsdiskussion
Moderation

Cédric Höllmüller
Geothermie-Schweiz

Kräfte bündeln, um das Potenzial der Geothermie auszulösen

Abschluss - Appell für die Dekarbonisierung:  
Kräfte bündeln für alle Anwendungen der Geothermie

16:30 – 17:45Plenum

Olivier Lateltin
Swisstopo

Nathalie Andenmatten Berthoud
Geothermie-Schweiz – Kanton Genf

Michel Meyer
Geothermie-Schweiz – Services 
Industriels de Genève (SIG)

Joachim Poppei
CSD Ingenieure

Benoît Valley
Université Neuchâtel

Vincent Badoux
Geothermie-Schweiz – Geotest

Karl-Heinz Schädle
Geothermie-Schweiz – Schädle GmbH

Ronny Kaufmann
Swisspower

Stephan Peterhans
Fachvereinigung Wärmepumpen Schweiz

David Stickelberger
Swisssolar

Andreas Hurni
Fernwärme Schweiz

Gianni Operto
AEE Suisse - Dachorganisation der Wirtschaft 
für erneuerbare Energien und Energieeffizienz

Philippe Dumas
European Geothermal Energy Council EGEC

Nathalie Andenmatten Berthoud
Geothermie-Schweiz – Kanton Genf



Dienstleistungspartner

Exklusivpartner

Sessionspartner
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Unsere Partner

Eventpartner

GEO
ENERGIE
SUISSE Geophysics for Geology
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Ausstellungspartner

Netzwerkpartner

 
ENERGIE-FR: Programme 2021 à 2023 

Formations et activités clés   

Formations courtes dans les domaines de la technique  
et enveloppe du bâtiment 

Poursuite du programme actuel, à compléter avec 
nouvelles formations au besoin.    

Passerelle «Techniques du bâtiment» Poursuite de la formation. 

CAS / Modules Analyse énergétique des bâtiments Edition 2021 en Valais, édition 2022 à Fribourg. 
Suivi par module ou CAS complet. 

CAS / Modules Gestion énergétique communale Reprise de cette formation (en stand-by depuis 2015), 
accent sur enseignement modulaire: plusieurs formations 
courtes à la place d’une seule formation.  

Conférences «Rénover son bâtiment» dans les communes du 
canton 

Poursuite du programme. Accent sur la partie 
germanophone du canton. 

Salon d’exposition Energissima Participation à l’édition 2022, activités selon budget 
alloué par le COPIL Energie-FR.  

Extension Energie-FR en Suisse occidentale: Agenda énergie SO  Utilisation de l’Agenda comme plateforme de 
communication principale; développement/optimisation 
du site et des prestations. 

Collaboration avec le CCRB Coordination des activités avec le nouveau Centre de 
Compétence. 

Autres/divers  Nouvelles activités en accord avec le COPIL Energie-FR. 

Subventions pour les participants (personnes travaillant ou habitant dans le Canton)  

 2021 à 2023 

CAS / modules Analyse énergétique des bâtiments, à Fribourg 
ou Sion (ou formation équivalente en allemand) 

Subvention à 50%  

CAS / modules Gestion énergétique communale, à Fribourg  
(ou formation équivalente en allemand) 

Subvention à 50% 
 

Formations courtes à Fribourg, organisées ou 
commandées/financées par Energie-FR 

Subvention à 50% 

Séances d’information et formations pour les communes 
Fribourgeoises 

Gratuit pour les participants, contribution/co-organisation 
par les communes 

Passerelle «Techniques du bâtiment» Conditions spéciales, selon flyer 

Garanties de déficits  

CAS / modules Analyse énergétique des bâtiments, HEIA-FR Maximum 10'000 CHF (uniquement pour les éditions  
à Fribourg) 

CAS / modules Gestion énergétique communale, HEIA-FR Maximum 20'000 CHF 

 

Dieses Projekt wurde durch das Forschungs- und Innovations-
programm Horizont 2020 der Europäischen Union finanziert.


